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Editorial 
7 

Liebe Vereinsmitglieder, 
Liebe Leserinnen und Leser 

Zuerst möchte ich den treuen und neuen Inserenten danken, dass wir mit llu-er 
Unterstützung unser Clubheft noch kreative gestalten kö1men. Wir haben 
aber immer noch Platz für neue Inserate, we1m Sie liebe Leserinnen und Le­
ser jemanden keimen sollten der eine Werbw1g im Clubheft anbringen möch­
te, ist ein Talon zwn herausschneiden dabei den Sie gerne an mich weiterlei­
ten köimen . Zum voraus - Besten Dank. 

Für Sie gelesen, Biwminger Fasnacht 2004: 

: Vo w1sere Pornpier Waggis Binninge e kleine Ussclmitt: 
■ 
• Uff em Spiegelfäld dien sy schudde, 

Jw1gi, Alti, Dünni, Pludde, 
dien im Balle nocherenne, 
vor em Gool au maischtens penne, 
diyybe Sehport, das isch jo gsw1d 
w1d d'Balle isch fir alli rund. 

Uffsmool isch dää Raase furt, 
fertig ischs mit Kampf w1d Schpurt, 
d'Wurzle hätm nimm waggse welle, 
mir wisse das us beschter Quelle, 
anstell vom Schudde kenntisch doo 
uff em Sand e Kameel ne1me loo, 
statt Gool kennt me Palme pflanze, 
statt Glaider hesch e Duech am Ranze 
w1d wotsch am Kiosk eine bstelle 
fot d'Paula a dr Minztee schwelle. 

Mit sportlichen Grüssen 
Rocco D 'Addio 
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1 Bericht des Präsidenten 
■ 

■ 

■ 

■ 

Cluborgan vs Webauftritt 

Seit bald mehr als drei Jahren werde ich immer wieder darauf aufmerksam 
gemacht, dass der SC Binningen über keinen Internetauftritt verfügt. Als Laie 
auf diesem Gebiet wollte ich diesbezüglich immer wissen: 

Wie hoch sind die einmaligen Herstellungskosten eines Internetauf­
tritts 
Wie hoch sind die jährlich wiederkehrenden Kosten 
Wer erstellt den Internetauftritt 
Wer aktualisiert die Daten auf unserer Homepage 
Wer erfasst die laufenden Infonnationen. (Resultate, 
Spielansetzungen etc.) 

Spielpläne, ■ 

Wer liefert die Berichte 
etc.etc. 

Wir werden in den nächsten Wochen einen neuen Anlauf dazu nehmen. Ent­
scheidend sind für mich als Präsident folgende drei Punkte: 

Ist die Finanzierung (Anschaffungskosten) gewährleistet 
Können wir die jährlichen Kosten finanzieren 
Wird der Internetauftritt des SC Binningen etwas sein, das lebt und 
aktualisiert wird 

Es scheint nun soweit zu sein, dass die Grundvoraussetzungen für einen In­
ternetauftritt des SC Binningen geschaffen sind, d.h. Oliver Ferner hat sich 
mit der Materie beschäftigt und bereits einige Sponsoren gefunden, welche 
bereit wären mitzuhelfen, dass der SCB den Schritt vom klassischen Informa­
tionsmittel (Cluborgan) zur modernen Infonnationsplattfonn (Internet) wa­
gen könnte. Gleichzeitig hat Oliver Ferner einen Internetauftritt erarbeitet 
und mir unterbreitet und erklärt. 

Es müssen noch einige Abklärungen getroffen und gewisse finanzielle As­
pekte optimiert werden. Sobald wir soweit sind, werde ich das Projekt dem 
Vorstand zur Begutachtung und Entscheidung vorlegen. 
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Damit ich dem Vorstand dieses Projekt schmackhaft machen kann, benötige 
ich jedoch definitiven Zusagen von Verantwortlichen, welche bereit sind, 
einen Teil der Aktualisierung unseres Internetauftrittes zu übernehmen. 

- Internetverantwortlicher Gesamtverein 
- Verantwortlicher Aktive inkl. Senioren, Veteranen und Ü 50 
- Verantwo1tlicher Junioren 11-er-Fussball 
- Verantw01tlicher KIFU 

Im Weiteren brauche ich die Zusage von Mmmschaftsverantwortlichen, wel­
che bereit sind, die mannschaftsspezifischen Infonnationen 
(Resultatmeldw1gen, Torschützen, dreizeiliger Spielbericht, Bericht Trai­
ningslager, Bericht Ausflüge oder Maimschaftsessen etc.) zu erarbeiten und 
an die Verantwortlichen rechtzeitig weiterzuleiten. 

Leider keime ich die Sorge unseres Cluborganverantwortlichen Rocco D' Ad­
dio, welcher Ausgabe für Ausgabe darüber klagt, dass keine Berichte der 

• Mmmschaften fürs Cluborgan erstellt w1d an ihn abgegeben werden. Wat·llln 
■ 
■ sollte dies jetzt plötzlich bei einem Internetauftritt des SCB anders sein? 
■ 

Wer stellt sich zur Verfügw1g?? Meldet Euch, oder das Gm1ze ist wieder ge­
storben!! 

So oder so, das Cluborga11 wird beibehalten 

Jürg Suter 
Präsident 
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■ 
■ 

Senioren 

■ Die Senioren vor der Rückrunde der Saison 2003/04: 

Baggio - dies�r Name steht bei den Senioren für Kameradschaft, Emotio­
nalität und Einsatz 

Das nachfolgende Interview ist ein virtuelles. Es entstand - Ausdruck unserer 
Zeit - als Email-Korrespondenz. Als Verantwortlicher der Senioren-Berichte 
ist es mir ein Anliegen, den Lesern des Cluborgans in loser Folge Personen 
aus dem Umfeld der Senioren näher zu bringen. Die Reihe ist dieses Mal an 
Roberto Walter, geboren am 15.11.1963 in Basel, wohl allen bekannt als 
"Baggio". Roberto ist dem SCB seit 1973 treu. In seiner fussballerischen Kar­
riere hat er schon auf allen Positionen gespielt, vom Torhüter bis zum Stür­
mer. Polyvalenz nennt man dies heute! 

Sir Andrew: "Baggio" - woher eigentlich dieser Übername? 
Baggio: Mein absolutes Vorbild und da ich zu jener Zeit die gleiche Position 
gespielt habe und zufällig den gleichen Vorname besitze, kam es dazu. 

Sir: In der heutigen Zeit ist Fussball ja zu einem gigantischen kommerziellen 
Geschäft geworden. Fussballer sind Ikonen, vergleichbar mit Popstars. Fuss­
baller wie David Beckham oder Herve Turn (Ronaldo oder Zidane eher wohl 
weniger) gelten als Sex-Symbole: wie verhält sich dies bei Dir, wie erträgst 
du dies? 
B: Als Sexsymbol? 
Sir: Genau. 
B: Ach, mit dem kann ich mittlerweile sehr gut umgehen. In den früheren 
Jahren war dies anfangs vielleicht noch eine Belastung, psychosozialer Stress 
gar, mit den Jahren empfand ich es aber zusehends als sehr angenehm, heut­
zutage mach' ich das mit Routine. 

Sir: Baggio, du hast im wichtigen Spiel gegen Liestal im Herbst das siegbrin­
gende·Tor erzielt, ein Traumtor: kannst Du uns schildern, wie du die Szene 
erlebt hast? 
B: Das Tor habe ich noch in bester Erinnerung. Ich fing den Ball in der Ver­
teidigung ab und lief durch das ganze Mittelfeld. Etwa 25m vor dem Tor hob 
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ich den Kopf, realisierte, dass keiner meiner Mitspieler frei war, entschloss 
mich daher einfach einmal aufs Tor zu schiessen, und dies erst noch mit 
rechts, meinem schwächeren Fuss, w1d drin war er. Der Clou dabei: ich war 
am linken Bein verletzt w1d musste den ganzen Match dmchspielen. Die ■ 
Sclunerzen waren einfach zu stark, mit links schiessen lag nicht mehr drin. • • • 
Sir: Auf dem Spielfeld verkörperst Du Emotion pm: wie erlebst Du Dich sel-
ber wälu·end des Spieles? 
B: Emotionen! Ich bin ein sehr emotionsgeladener Spieler. Manchmal habe 
ich mich im Griff. Im Spiel weiss ich auch nicht, was mit mir passie1t. Ich 
schalte richtig ab, versuche aber gleichzeitig immer fair zu bleiben. Ich will 
aber immer mein bestes geben, um zu gewim1en. 

Sir: Woher kommt dieser Elu·geiz? 
B: Mein Ehrgeiz kommt von ümen heraus. Immer das Beste für meine Mit­
spieler w1d Trainer zugeben, manclmrnl zu elu·geizig und hektisch. 

• Sir: "Das Gefühl der Zusammengehörigkeit, der Umgang mit seinem eigenen • 
■ Verein, den Mitspielern w1d - so gegensätzlich es klingen mag - mit dem 
• Gegner, sind wegleitend für die Ausübw1g des Spmis w1d damit auch für den 

dabei waltenden Geist. Es muss mit Bedauern festgestellt werden, dass wir an 
einen Tiefstand der Gesiimung leiden. Rohes Spiel, w1anständiges Auffülu·en 
auf dem Spmiplatz gegenüber Gegner und Schieds-richter, mangelnde Ver­
einstreue sind Merkmale unserer Zeit." Was denkst waim wmden diese Zei­
len verfasst? 
B: Wohl kaum von w1serem Präsidenten, oder? Nein elu-lich, ich weiss es 
nicht. 
Sir: Im Jalu·e 1928, nachzulesen in der Gedenksclu·ift zum 35jä1u·igen Beste­
hen des Fussballclubs Basel! 
B: Das ist ein brisantes Thema, nun .das liegt an jedem selbst wie er damit 
wngehen kann. Überall ist mai1 unter Druck, ob im privaten oder auch im 
geschäftlichen Bereich. Die Zeiten haben sich geändert und auch wir verän­
dern w1s. 

Sir: Ist Kameradschaft für Dich ein altmodischer Begriff? 
B: Der Teamsport braucht Kameradschaft. Sonst ist mai1 keine Maimschaft, 
die bestehen kann, auch bei den Senioren nicht. Das fängt beim Training an, 
zeigt sich aber auch nach dem Training und nach dem Match. Leider ist es 
mir nicht möglich, so häufig im Anschluss in die Beiz mit zu kommen wie 
ich mir dies wünschte. 
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Muchenberger AG 
Eidg. dipl. Installateur 

• Sanitär 

• Heizung 

.. • Reparaturservice 

• Schwimmbäder 

ewellness 

Sanitär-Laade 

Bottmingen: Bruderholzstrasse 12, Tel. 061 425 93 25 
Basel: St. Johanns-Ring 109 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Ein Vergleich von Qualität und Preis 
führt Sie zu uns! 

Die Qualitätsmetzgerei an der Hauptstrasse 102 

BINNINGEN 

Wir empfehlen unseren Hauslieferdienst 
über Telefon 061 421 16 16 

[�] SC:I I-..JL,E,� 
S-t::�liJ .A..I<:C> .BSFC.ELLE.R.EI 

GUTE'VV'"EI�E 
GUTE FR.EU�bE„ 
GUTE TA.GE„ 
SCHULEA. St_ Jake>l:>sKellerei 
Paracliesstrasse 2 /4 
4-1 02 E3inning�n/Basel 
Te.lef<>n 06'"1 4-23 90 90 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Sir: Senioren-Fussball und Beruf, dies verträgt sich bei Dir offenbar nicht in 
idealer Weise? 
B: Fussball und Beruf verträgt sich bei mir überhaupt nicht gut. Da ich in 

■ meinem Alter noch ehrgeizig bin, würde ich gerne mehr trainieren, um meine 
• Kondition auf richtig hohem Niveau und meinen Body richtig stählern zu 
■ 

■ halten. Nur komme ich nicht in genügendem Ausmass dazu. Also die 
Schichtarbeit verträgt sich nicht so gut mit dem Fussball. 

Sir: Was kommt nach den Senioren? 
B: Das wissen die Götter, so lange ich gesund und verletzungsfrei bleibe, 
spiele ich noch 2-3 Jahre Fussball und sonst „schau mer mal". 

,, 

Roberto „Baggio" Walter 
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KIFU 7 
Hallensaison - eine Domaine des Kinderfussballes 

Die viermonatige Hallensaison ist vorbei. Jw1ioren im Alter von fünf bis 
zwölf Jalu·en finden Hallenturniere mega- . . . .  ! Gegen vier verschiedene Geg­
ner zu spielen kann bedeuten auch viermal zu gewinnen, oder viermal neu 
anzufangen. Sich qualifizieren für die Endrunde oder eben knapp Ausschei­
den. Der Rhytlunus der Hai lenspiele entspricht dem Drang der Kinder sich 
auszutoben am meisten . . . .  und am Ende kriegt jeder (s)eine Medaille. 
Wenn Sie nw1 von mir erfahren wollen, welches Team am besten war, dann 
werden Sie enttäuscht. Resultate sind im Kinderfussball, vor allem in der 
Halle, zweitrangig. Vielmelu· möchte ich nach rund 50 (in W 011en fünfzig) 
Turnieren, welche der Kifu SCB gespielt hat, wieder einmal auf die inneren 

: We11e w1serer Arbeit mit den jüngsten Fussballern eingehen. 
■ 

■ 

Lernen zu gewinnen und zu verlieren - Lernen von den Kindern ! 
Im Gegensatz zur Rasensaison, mit Ausnahme der Twniere, wechseln Sieg 
und Niederlage nie so oft die Teams. Beeindruckt dmch die Art und Weise 
wie Neunjährige mit einer Niederlage wngehen, denke ich immer wieder dar­
an, was wir von ihnen lernen können - sollten! In einer Gesellschaft, welche 
das Leistw1gsprinzip als eines der wichtigsten We11e betrachtet, wird für 
mich der Umgang mit der Niederlage zm grossen Herausforderung. Die Bes­
ten zu sein, ist im Fussball ein normales Ziel. Damit wnzugehen, dass man es 
(noch) nicht ist, eine wahre Herausforderung. Marketingteclmisch - a chal­
lenge! Ich stelle je länger je mehr fest, dass uns Eiwachsenen die Jw1ioren in 
diesem Umgang mit der Niederlage wirklich etwas vorn1achen kö1men. Es ist 
für mich auffallend, w1d dabei erwische ich mich selber manchmal auch, dass 
wir Eltern hier wn einiges mehr Mühe haben. Dabei dürfen wir nicht ausser 
Acht lassen, dass es sich im wesentlichen wn ein Spiel handelt, bei dem 
nichts vorhersehbar ist. Und das ist das Schöne am Fussball. Nelunen wir 
doch die positiven Aspekte eines verlorenen Spieles. Betrachten wir es als 
eine der grossen Fähigkeiten unserer Kinder sich nach einem verlorenen 
Spiel wieder aufzuraffen w1d sich dem nächsten Match zu stellen. Jeder Sieg, 
der nach einer Niederlage folgt, ist w11so schöner. Die Kinder lernen bei w1s 
mit den W ei1en einer sogenannten Niederlage wnzugehen. Irgendwaim wer­
den sie· akzeptieren, dass nw1 halt der Gegner in diesem Spiel besser war. Sie 
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Säl i für F i rmen- und Gese l lschaftsan lässe bis 28 Personen 

M. Niederb ich ler  

Yvonne Frei 

Baslerstrasse 31  

4 1 02 B inn ingen 

Tel .  061  42 1 47 1 2  

� .. .: 

Kegelbahn 

Samstag ab 1 7  U h r  

und Son ntag gesch lossen 

Ihr Spezialist für Küchenrenovationen 

• Austausch von Küchengeräten 
• Austausch einzelner Möbel 
• Ergänzung der beste­

henden Küche 
• Totalrenovation 

Unser Clubmitglied 

Rene Suter berät Sie gerne 

Besuchen Sie 

unser grosses 

Küchenstudio in Reinach 

ALNO (Schweiz) AG, Filiale Reinach, 

Am Kägenrain 1 - 3, 41 53 Reinach 

Tel. 061 71 1 20 00, Fax 061 71 1 20 21 

Auch Samstag geöffnet 

(9 -14 Uhr) 

Oberwilerstrasse 2 
Tel .  061 421 40 42 
Fax 061 421 41 47 

Elektro-Planung 
Reparaturen + Service 
Fachgeschäft für Lam pen +Apparate 

4 1 02 Binningen 
Tel. Laden 061 423 83 37 
E-Mai l :  info@widler-ag .eh 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



.. . nadyrlig vom 
Blaggedde-Müller * 
wo au tol li Granz-Medallie 
und wunderbari Pin liiferet ! 

rene f:mül ler ag 
Belchenstrasse 16  
4054 Basel 
Telefon :  061 - 302 22 1 1  
Fax : 061 - 302 44 66 

* syt mee as 75 Joor ! 

Meta l l ba u  

Wi ntergä rten 

Sta h l ba u  

Bausch lossere i 

Sa n ie rungen 

Repa ratu ren  

Für  Private 

Steuererklärungen 
BL/ BS 

Vermögensberatung 

Anlageberatung 

Liegenschafts­
verwaltungen 

H EINZ ÄNLI KER 
Beratungen & Verwaltu ngen 

Amerikanerstrasse 1 6 , 41 02 B inningen 

Telefon 061 423 06 30 

ET1111a�ra, ,,2,1:u 

Sind S ie 

re if fü r d ie 

I nsel?  

Wi r beraten Sie 
gerne !  Kommen 

Sie bei u ns 
vorbei und  

überzeugen S ie  
s ich sel bst! 

Feri� 
Reisebüro AG, Hau ptstrasse l, 4 1 02 B inn ingen 
Telefon 061 422 07 00 ,  Telefax 06 1 422 06 46 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



werden es halt akzeptieren, dass der Schiri einen Fehler gemacht hat. Sie ler­
nen das niemand perfekt ist und sie selber das eben auch nicht sind. 

■ Trainer sein ist manchmal schwer . . .  
: Auch sie sind in der Hallensaison stark gefordert. Sie haben zwischen drei 
■ und acht Turnieren gespielt. Das sind bis zu 8 Samstage oder Sonntage. 

Daneben zweimal wöchentlich Training. Ich selber trainiere l x  wöchentlich 
ein Team und habe in den ersten zwei Wochen des Januars zusätzlich 
zweimal mit einem anderen Team trainiert. Ich weiss wovon ich spreche. 
Viele können sich nicht vorstellen, wie intensiv die Begegnung mit den 
Kindern im Training ist. Dabei dürfen die Trainer nie ausser Acht lassen, 
dass es sich um Kinder handelt. Jede Bemerkung, welche ein Trainer macht, 
wird beim Kind sofort aufgenommen. 
Der SC Binningen hat mit der Einführung des Verhaltenskodex versucht auch 
die Trainer zu schützen. Bis heute sind bis auf 20 Kodexe alle zurück 
gekommen. Wir werden darauf bestehen, dass auch diese Kodexe 
gegengezeichnet werden. Jeder darf seine Meinung anbringen. Wir werden 
sie so gut wie möglich berücksichtigen. Für diese 20; die noch fehlen, werden : 
wir irgendwann entscheiden müssen, ob wir die Kinder in der Meisterschaft ■ 

einsetzen werden. Spätestens wenn der Junior mit einer trockenen • 
Fussballtasche nach Hause kehrt, wird es auch dort klar werden um was es 
eigentlich geht. 

Binnige isch in . . . .  
Der Einwohnerrat, Gemeinderat sowie die Bevölkerung von Binningen haben 
ein Zeichen für die Zukunft des Sportes, für die Jugend in unserer Gemein­
schaft gesetzt. Mit grossem Mehr und ohne Referendumsergreifung haben die 
Binniger CHF 2 ,5  Mio für die Erstellung von Kunstrasen genehmigt. In ei­
nem Jahr werden wir in Binningen über eine Infrastruktur verfügen, welche 
unsere Arbeit erheblich vereinfacht und vor allem verbessern wird. Die heuti­
gen Kinder in Binningen werden von diesem Entscheid profitieren. Wir alle 
werden näher zusammen rücken. Ein grosses Dankeschön an dieser Stelle. 

Der SCB meldet sich zurück 
Ja, wenn ich sehe, was unsere jüngsten Fussballer im Training leisten, Wenn 
ich sehe mit welchem Stolz sie die blauweissen Farben des SCB tragen, dann 
bin ich mehr als zuversichtlich, dass dieser Fussballverein, dass diese Jugend­
lichen ihren Weg gehen werden. Wir versuchen ihnen Werte wie Toleranz, 
Solidarität und Glauben an sich selber mitzugeben. Wenn wir das schaffen, 
dann sind das mehr als drei Punkte pro Sieg. Dabei werden wir nie vergessen, 
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unserer Jw1 ioren in ihren Träw11ei1 w1d Wünschen hoffen einmal ein Grosser 
zu werden . Wir stel l en uns n icht zwischen sie w1d ihre Träwne. Wir können 
diesen Weg aber auch nw- bedingt beeinflussen . Doch eines können wir si­
cher erreichen . Dass d iese J w1 ioren bei uns eine (Fussbal l )  Heimat haben . ■ 
We1m wir immer a l l e  gleich behandeln, sind wir auf dem besten Weg dazu • ■ 
dies zu erreichen . Und bei denjenigen, welche mit  Talent beseelt sind, wer- ■ 
den wir a l l es daran setzen sie zu fördern. Dabei werden wir die Interessen des 
SCB zwar nicht ausser Acht l assen . Doch steht auch in diesem Fal l der Bub 
im Mittelpwlkt w1serer Arbeit .  Wenn sie uns auf diesem Weg unterstützen, 
drum wird es für w1s einfacher. 

Gm1z herzl ich 

Ihr Ben::;oni 
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Dr. W. Je l k 
Rheu matologie F M H  

I n nere Med iz in  F M H  
M a n u e l l e  Mediz in  S A M M  

• Spez ia l i st f ü r  Rücken, Muske l n  und Ge lenke 

Te l .  06 1 402 08 68 
Fax 06 1 402 08 78 

Dr. A. F. Meier  
Chi rurg ie FMH 

• Spez ia l i st für  Ch i rurgie des  Bewegungsappa rates 
• Sportverletzungen, Ver letzungen und ambu lante 

Ch i rurg ie  

Te l .  061  42 1 1 2  66  
Fax 061  42 1 1 3  26 

www. mueh lemattprax is . ch 

M ü h l emattstrasse 22 ( im M ü h l ematt-Shopp i ng)  4 1 04 Oberwi l 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Werde Sueeorter beim SCB / Werbe Sueeorter SCB 1 
Ein Supporter des SCB hat freien E intritt zu den Meisterschaftsspielen

_ 
des

. . 
1 

SC B inn ingen und erhä lt das jährl ich 6-mal  erscheinende C luborgan .  Jewei ls  ■ 
im  Januar/Februar e ines jeden Jahres fi ndet d ie Supporter-GV statt ■ 

Doch das Wichtigste ist d ie finanziel le  Unterstützung des SCB.  
Herzl ichen Dank .  

Supporter SCB ,  M itg l iederbeitrag im  Jahr  F r .  1 70 .­

Name, Vorname: 

Adresse: 

PLZ, Wohnort :  

■ 
■ 

• Unterschrift :  ■ 

• E insenden an :  SC B inn ingen ,  Postfach 340 , 4 1 02 B inn ingen 

XXXXXXXXXXXXXXXX <XX < XX < < <X <XX 

Werde Passivm itgl ied be im S C B  / Werbe Passivm itgl ieder SCB 

E in  Passivmitg l ied des  SCB ha t  freien E intritt zu  den  Meisterschaftsspielen 
des SC B inn ingen und erhält das jährl ich 6-mal erscheinende C luborgan . 

Doch das Wicht igste ist d ie fi nanzie l le Unterstützung des SCB.  
Herzl ichen Dank .  

Passivm itg l ied SCB ,  M itg l iederbeitrag im  Jahr  F r .  50.­

Name, Vorname: 

Adresse: 

PLZ, Wohnort :  

Unterschrift :  

E insenden an :  SC B inn ingen ,  Postfach 340, 4 1 02 B inn ingen 
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Je  Saison 2003/2004 

Eb Ec  Ed  Fa Fb Fc/Fd Fe 

,pielort = Margarethenwiese Kat F :  Spielort: Margarethenwiese 

,nkendorf c SV Sissach b Aesch Binningen Soleita Stein 

a - 1 4.00h Sa - 1 3.00 So - 1 0.00h Sa - 1 0.00h 

214264 2 1 43se F1 01 F2 04 F3 04 F3 05 

: Lausen a Steinen B/St.C.b FC Röschenz Binningen Lausen Zeiningen Concordia 

a - 1 3.30h Sa - 1 5. 1 5h Sa - 1 0.00h 

21 4271 214405 ET 5 (Spiel) F1 05 F2 09 F3 08 F3 1 1  

Ettingen b Möhlin Riburg b Rheinfelden c Münchenstein Stein Binningen Old Boys 

l - 1 4.00h Sa - 1 5.30h So - 1 4.00h Sa - 1 0.00h 

2 1 472.6 214416 ET 1 4  (Spiel) F1 1 1  F2 1 5  F 3  1 8  F 3  1 5  

Therwil b Amicitia Rieh.d 

1 7.00h 

21 4280 214421 

!ita Hofst.a Laufenburg b FC Zwingen b Concordia Gelterkinden Arlesheim Oberwil 

1 - 1 5.00h Sa - 1 3.30h 

214286 214427 ET 25(Turnier) F1 1 4  F 2  22 F3 21 F3 23 

Alemania a JTV Basel Blnningen 

Sa - 1 0.00h 

21 4289 214433 ET 30 

Oberwil a BSC Old Boys c Pratteln BSC Old Boys Laufen Therwil 

- 1 3.30h Sa - 1 6.00h So - 1 1 .00h 

? 14297 2 1 4439 F1 20 F2 34 F3 26 F3 29 

infelden b Gelterkinden c BSC Old Boys Therwil Binningen Röschenz Gelterkinden 

• 1 3.30h ,, Sa - 1 5.00h 

!14298 214445 ET 32(Turnier) F1 21 F2 39 F3 34 F3 36 

en B/St.C.a SV Augst b BCO Alemania 

1erschoben Do. 1 0.6.-1 8 1 6h noch offen/? 

:1 4307 214451 ET 38(Turnier) 

IOTZ 1 000 Fest in Binningen statt 

normal = Auswärtsspiele 

2003 2004 Rueckrunde D E  F, Basel ,  30.03 .2004 



Tag Datum 2.Liga J.Liga 4.Lig:i Sen.-Elite Ve1.-Mcis1cr 

SA 20.3 B11be11do1f 14. 00 

so 2 1 .3 Dornach Röschenz 10. 15  

SA 27.3 Aesch 18.00 Möh/11 1  

so 28.J Tim:m 10. 15  Therwil 

SA 3.4 Arlesheim 1-1.00 8 / B  

so -1.4 A fu11e11= Laufen 10. 1 5  E11i11ge11 1 

DI  6.4 

MI 7.4 

DO 8.-1 

DO 15.-1 

FR 1 6.-1 Gel!erki11de11 

SA 17.4 Espanol 18.00 Z\\,jngen 1 6.00 

so 18.-1 Reinach 10. 1 5  Breite11bach Cou 

DI  20.-1 

SA 24.-1 Allschll'il 8D 

so 25.4 Rhei11felde11 Reinach 1 0. 1 5  Klei11hii11111ge11 Spre,1 

l\'ll 28.-1 Bubendorf 20.00 

DO 29.4 Aesch 20.00 1 
SA 1 .5  

so 2.5 OB Allschwil 10. 1 5  Milan 09.-15 ll1 

DI 4.5 

Ml 5.5 

FR 7.5 Liestal 20.00 

SA 8.5 Möblin 1 6.00 1 
so 9.5 ßlack-Stnrs J 0.1 5  Napoli Steiuen/St.CI. 14.00 

SA 1 5.5 Mntlenz 14.00 Dornach 16.00 

so 1 6.5 A1111citia llirsfeldeu 10. 1 5  Basel-Nord Wigi 

DI 18.5 

FR 2 1 .5 Dorm1ch 20.00 

SA 22.5 Birsfclden 16.00 

so 23.5 Liestal 10. 1 5  Af'stei11 l nlernntionalc 1 4.30 

DI 25.5 

MI 26.5 

DO 27.05 

SA 29.5 Bubendorf 1 -1.00 Mullcnz 1 6.00 

SA 5.6 

so 6;6" Aesch 15.00 fix Al'lcshcim 10. 1 5  Telegraph Black 

SA 12.6 

so 13.6 BD 10.00 fix Obern,jJ 1-1.30 fix 

K11rsi1• = Auswärts Fell = Heimspiel Acndcnmg,cn vorbd1altc11 



SC Binn ingen / Spielpla n Rückrunde Saison 2003 / 2004 

ß..Promotion C-Promotion C-2. Stiirkeklasse Da-Junioren ü so Datum Tag 

20.3 SA 

2 1 .J so 

Pratteln 17.30 Arisdo,j 16.00 Laufen 27.J SA 

Concordia 14 . 15  28.J so 

Laufen Möhlin 14.00 Steinen St. Clara 3.4 SA 

Frenkendorf 14.00 4.4 so 

Buchs 20.00 6.4 DI 

7.4 MI 

8.4 DO 

15.4 DO 

1 6.4 FR 

Allschwil 17.4 SA 

) Basel 20.00 21 .04.04 18.4 so 

Dottikon 20.00 20.4 DI 

BD Bubendorf Fre11ke11do1f 24.4 SA 

0 Liestal 13.30 25.4 so 

28.4 MI 

Oberentfelde11 20.00 29.4 DO 

Therwil 1.5 SA 

Rheinfelden 14.15 JTV Basel 16.30 2.5 so 

Scböftland 20.00 4.5 DI 

Oberdorf 5.5 MI 

Turgi 20.00 7.5 FR 

Sissach Timau Black-Stars 8.5 SA 

Mutteoz 14.00 9.5 so 

Concordia Sloboda 13.45 Sissacb 1 5.5 SA 

Mutteoz 14 .00 1 6.5 so 

Allscbwil 20.00 18.5 DI 

,.. 2 1 .5 FR 

Frenke11do1f 16.00 Allschwil Pra11e/11 22.5 SA 

Laufenburg 14.30 23.5 so 

Gelterkinden 18.30 25.5 DI 

OB 26.5 M] 

. .  
O B  20.00 27.05 DO 

29.5 SA 

Pra11e/11 Kleinhii11i11ge11 Telegraph 5.6 SA 

Birsfelden 17 . 15  6.6 so 

Gel!erki11de11 Birsfelden 1 4.00 Rieben 1 4.00 Aesch 1 2.6 SA 

13.6 so 



KIFU S pie lp lan Rüc 

Datum Da Db De Dd Ea 

Kat. D :Spielort Da:Spiegelfeld/Db&Dc:auswärts/Dd: Drissel K 

Sa/So 27./28.3. FC Laufen a US Olympia a Diegt.Eptingen BSC Old Boys e FC Pratteln a 

Datum/Zeit Sa - 1 5.30h Sa - 17.00h Sa - 13.00h 

Spiel - Nr. 2 14600 214686 21 4776 21 5040 2141 31 

Sa/So 3./4.4. Steinen Br/St.C.a SC Baudepart. FC Oberdorf b FC Pratteln C FC Reinach a 

Datum/Zeit Sa - 1 6.00h Sa - 14.00h Sa - 13 .45h 1 

Spiel Nr. 21 4601 2 14695 214785 21 5041 2141 35 l 
Sa/So 24./25.4. FC Frenkendorf a FC Relnach b FC Bubendorf FC Zwingen b FC Aesch b 

Datum / Zeit Sa - 1 5.30h So, Spielort Basel So, Spielort Basel Sa - 1 5.30h Sa - 1 3.00h 

Spiel Nr. 2146 1 0  21 4697 214787 21 5047 2141 40 

MI, 5.5. FC Oberdorf a FC Telegraph b FC Ettingen a Amicitia Rleh.e Gelterk.lnden a 

Datum / Zelt 1 8 . 1 5h 1 8 .00h 1 8.00h , 
Spiel Nr. 2 146 1 2  214704 214794 21 5050 2141 46 J 

Sa/So 8.19.5 FC Black Stars a FC Concordia b Rheinfelden b SV Muttenz c SV Sissach a 

Datum / Zeit So, Spielort Basel So, Spielort Basel Sa - 15 . 15h 

Spiel Nr. 2 146 1 9  214708 214798 21 5054 2141 49 

Sa/So 1 5./1 6.5. SV Slssach a Gelterkinden b Blel-Benken b Black Stars a 

Datum / Zeit Sa - 1 6 .00h 1 4.00h Sa - 1 4.00h 

Spiel Nr. 214623 214803 21 5059 2141 57 . 

Sa/So 22./23.5. FC Pratteln a Amlcltia Rieh.b Frenkendorf b BCO Alemania b FC Condordia b 

Datum / Zeit So, Spielort Basel So, Spielort Basel 

Spiel Nr. 214628 2 1 47 1 9  214809 2 1 5061 2141 58 

Sa/So 5./6.6. FC Telegraph a BSC Old Boys c FC Telegraph c FC Reinach d FC Therwil a 

Datum / Zeit offen/auswärts 

Spiel Nr. 214634 214722 2148 1 2  21 5068 21 41 67 

Sa/So 1 2./1 3.6. FC Aesch a FC Ferad FC Aesch c Amlcitla Rleh.b 

Datum / Zeit wird verschoben wird verschoben wird verschoben wird verschoben 

Spiel Nr. 214637 214730 214820 2141 69 

Alle Spiele vom 1 2 ./1 3. Jun i  werden vorverschoben / an diesem Wochenende fln 

fett / schattiert = Heimspiele ) 



CLUBORGAL� 

Das Cluborgan erscheint 6 x jährlich in einer Auflage von ca. 750 Stück pro 
■ Ausgabe. 
■ 
■ Anzahl der Inserenten: ca. 60 Firmen aus Binningen und Region. 
■ 

Zielpublikum: Vereinsmitglieder und befreundete Fussballvereine. 

INSERATE 

1/1 Seite (A 5 Aussenseite farbig) 

1/1 Seite (A 5 Innenseite) 

½ Seite (A 5) 

¼ Seite (A 5) 

Inseratvorlage liegt bei 

Inseratvorlage folgt 

Name oder Finna: 

Kosten pro Jahr 

Fr. 1200.­

Fr. 700.­

Fr. 380.­

Fr. 200.-

---------------------

Kontaktperson : 

Adresse: 

Telefon: 

Ort/Datum: Unterschrift: 

Einsenden an: Rocco D 'Addio, Rottmannsbodenstrasse 4, 4102 Binningen 

oder: SC Binningen, Postfach 340, 4 1 02 Binningen 1 
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RISTORANTE TIP/CO I TA LIA NO PIZZERIA 
Steinenvorstadt 71 ,  405 1  Basel 

Tel. 06 1 28 1 9 1  5 1  Fax: 06 1 28 1 94 54 

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN 

HANS KOPP & SOHN 

Schafmattweg 1 2  
C H  - 4 1 02 Binn ingen 

Tel . 061  425 66 00 
Fax 06 1 425 66 35 

e-ma i l :  a . kopp@kopp-bestattungen.ch 
www. kopp-bestattungen .eh 

Wir sind für Sie Tag u .  Nacht erreichbar und wir werden dafür besorgt sein, 
den Auftrag für Sie Gewissenhaft und Pietätvoll auszuführen. 

Bitte betücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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CAR 
So schonend wie von Hand 

4I04 Oberwi1 
Feldscr. 1 1  

4153 Reinach 
Brugg/ Aumatcsrr. 

41 32 Muu,enz 
St.Jakobssrr.69 

R E S T A U R A N T 

B A S E L B I E T E R  

I h r  Partner 

bei Planung 

und Ausführung von 

A TEL Elektroanlagen AG 
Birrnannsgasse 8,  4003 Basel 
Tel .  061 260 66 66, Fax 061 260 66 99 
www.atel inst.ch 

Heli Troger 

Postgasse 3 
4 1 02 Binningen 

Tel .  06 1 42 1 66 47 
baselbieter@bluewin.ch 

⇒ Elektrischen Installationen 

⇒ Telefon und EDV Lösungen 

⇒ Gebäudeverkabelungen 

⇒ Service 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



RESTAURANT 

zur 

a lten �oft 
«s '  Cordon-Beizl i» von Oberwil 

Tel . /Fax 06 1 40 l 44 55 
Montag ab  1 4  Uhr  & D ienstag geschlossen 

Durchgehend warme Küche von 

1 1 .30 bis 22.00 Uhr, für hungrige Leute auch 

länger. Grosser Parkplatz ruhiger Garten, 
Partyservice, Kindertel ler, Seniorente l ler. 

Schönes Sääli, Saisonspezial itäten. 

30 Mtr. von Tram Nr. 1 0  

Fami l ie Hp. + E .  Brand-Etterl i n  

Und's Pöschtl i -Team 

www.cordonbeizl i .ch 

KOST 

Sport und Mode 
an der Freie Strasse 5 1  
i n  Basel. 
Tel.  06 1 261 22 55 
www.kostsport.ch 

sanitär schweizer ag. 
Apparate und Installationen für die Hau stechnik 

Neu- und Umhauten 

Gasinstallationen 

Reparatur- und Boiler-Service 

Badezimmer-Einrichtungen 

Waschautomaten 

Bündtenmattstrasse 44 

CH-4 1 02 Binningen 

Tel. 06 1 47 1 1 1  70 

Fax 06 1 42 1 1 1  03 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 Sen.N et.-Obmann ■ 
■ 
■ 

■ Preisjassen der SeniorenNeteranen am 17. Januar 2004 

Zuerst die Fakten: Teilnehmerzahl, 32, mit von der Partie sieben Damen. 
Austragungs01i: Restaurant Hallenbad in Binningen, an einem regnerischen 
Samstagnachmittag, 1 7. Januar 2004. Preise: Für jeden Teilnehmer einen 
Preis: vom Fresskorb bis zur Flasche Martini, einiges stand auf dem Gaben­
tisch. Nachtessen: Professionell organisiert von Rene Boxler und Fritz Leu, 
zusammen mit unserem hervorragenden Koch: Otto Boxler. 

Die äusseren Rahmenbedingung luden förmlich für das diesjährige Preisjas­
sen ein. Der regnersiche Samstagnachmittag liess kein Alternativprogramm 
zu und nachdem das Lauberhornrennen in W engen abgesagt wurde, stand für 
den grossen Publikumsauflauf ins Restaurant Hallenbad für das Preisjassen : 
nichts mehr im Weg. Die Teilnehmerzahl rekordverdächtig. Ursprünglich ■ 

waren es 31 Anmeldungen, erschienen sind dann tatsächlich 32 Jasserinnen • 
und Jasser. Natürlich immer voller Erwartung und Hoffnung auf den Sieg, 
mit einem kurzen Blick auf den Gabentisch, und insgeheim vielleicht schon 
mit einem der ausgestellten Preise auf dem Heimweg. Mit von der Partie 
auch das bewährte Organisationsteam, das sich die Aufgaben folgendermas­
sen teilt: Alice Monigatti, die gute Seele, wie immer tatkräftig und kompetent 
im Back-Office tätig. Mit ihr immer mit dabei das Köfferchen, mit all den 
Utensilien, die es für das Preisjassen braucht. Jasskarten, Tischkarten, Lotto­
nummern für die Zuteilung der Jasspartner, Kugelschreiber für das Ausfüllen 
der persönlichen Karten, auf denen das Resultat jeder Runde akribisch doku­
mentiert wird. Ernst Löliger, unser früherer Senioren- und Veteranenobmann, 
war wieder einmal Conferencier. Er führte gekonnt durch den Abend, teilte 
die Jasserinnen und Jasser den Tischen zu und führte auch zu guter Letzt die 
Preisverteilung durch. Und auch Jean-Claude Loosli, der mir vor dem Jass­
tumier jeweils tatkräftig hilft, die Preise auszuwählen. Gejasst wurde einen 
Schieber, einen ganz einfachen, ohne ,wys ' ,  ohne einen ,unte / uufe' und es 

• gibt auch keinen ,oobe / aabe'. Die Regeln sind einfach und für alle, für alle 
die gerne einmal mitmachen würden: Es gilt der olympische Gedanke: mit­
machen ist wichtiger als Gewinnen und manch guter Jasser oder solche, die 
sich als solche sehen, müssen ihr bestes geben. Fix ist, dass über fünf Runden 
Ue 1 2  Spiele) gejasst wird. Pro Runde entscheidet das Los über die Zuteilung 
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■ 
■ 
■ 
■ 

des Partners. Die Atmosphäre ist locker, es werden keine Kommentare abge-
1 geben wie das vielleicht in anderen Jassrw.1den der Fall ist. 

Zuletzt die Fakten: Sieger Peter Jäggi, Zweiter Rene Boxler, Dritter Urs Su- ■ 

ter. An new.1ter Stelle als erste Dame Susanne Boxler. 32 Teilnehmer und ein • ■ 
OK-Team, die den Abend und ein vorzügliches Nachtessen genossen haben. ■ 
Auf Wiedersehen im nächsten Jahr. Mit dabei das altbewälute OK-Team w.1d 
vielleicht manch neues Gesicht, das noch nie am Preisjassen war. Es würde 
mich selu· freuen. 

Paolo D' Avino 
Senioren/Veteranen-Obmann 
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Au un avon! 

MACH D IE  

FERIEN 

MIT DER 

I NSEL !  

Kommen Sie bei 
uns vorbei und 
überzeugen Sie 

sich selbst! 

Feri� 
Reisebüro AG, Hauptstrasse 1, 4 1 02 B i nn ingen 
Telefon 06 1  422 07 00, Telefax 06 1  422 06 46 

Naturste i ne 

B i ldhauerei 

Steinhauerei 

tJ die unkomplizierte Versi!}��!: 

Eine Versicherung bei der 

Alba 

ist immer ein 

Vol ltreffer 

Rizzello Claudio 
Inspektor 
Kernmattstrasse 6 
41 02 B inn ingen 
061 /422 09 09 P 
061 / 271  30 44 G 

• die unkomplizierte Vers���: 

MÜLLER + PARACCHINI 

INH. 0. SCHNELL 

Bottmingerstrasse 32 • 4 1 02 Binningen / Basel • Tel. 06 1 42 1 1 6 5 1  · Fax 06 1 42 1 16 46 · Natel 079 643 34 1 1  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



RESTAURANT 

ccra� 11 • 831 'll'�II�m 
Hauptstrasse 1 1 3 , 4 102 B i nn ingen, Tel .  4 2 1  90 8 8 ,  Fax 421 90 87 

. . .  Das gemütl iche, fei ne Speiselokal mit gut bürgerl icher Küche 
und Kartoffelspezialitäten 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Hi ldegard Borer und Mitarbeiter 

Oeffnungszeiten: MO 8.00-14 .00h , DI-FR 8.00-24.00h, SA 8.00- 17.00h 
Sonntag gesch lossen 

k) ESTA U RA N T  
�2 I EG ELE I  

GROTTO-BAR 

Restaurant Ziegelei 

Grotto Bar 

MARRIP GmbH 

Hohestrasse 130 

CH-4 104 Oberwil BL 

Tel .  061 40 1 14 98 
Fax 061 40 1 46 10 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 SCB Familie ■ 
■ 
■ 
■ Eine gelungene Weihnachtsfeier für die Junioren 

Wie jedes Jahr feierte der KIFU Binningen auch diesmal Mitte Dezember 
sein Weihnachtsfest im Kronmattsaal. Für Stimmung sorgte gleich von An­
fang an eine Band aus Bin ni ngen. Punkt 15 Uhr legte sie los, riss die Zu­
schauer mit sich und sorgte so für Ruhe und Aufmerksamkeit. Die fünf Sän­
gerinnen der Band wurden von bunt gekleideten, auffällig geschminkten und 
gestillten jungen Damen unterstützt, die sich später zur grossen Erheiterung 
der Zuschauer - vor allem aber der Junioren - als ihre Trainer entpuppten. 
Der vielseitige Wunsch nach „Zugabe" konnte aus zeitlichen Gründen nicht 
erfüllt werden. Es standen noch etliche interessante Darbietungen auf dem 
Programm. Ein Zauberer formte mit seinen Händen Schattenfiguren. Die dar­
aus entstandenen Tiere bewegten sich verblüffend echt. Ihm natürlichen Be- : 
wegungen begeisterten und fesselten nicht nur die Kinder. Auch die Erwach- ■ 
senen waren fasziniert. Die Spannung wuchs, als der beliebteste Zürcher in • 
Basel angesagt wurde: Mario Cantaluppi erschien auf der Bühne. Er wurde 
mit viel Applaus und begeisterten Rufen empfangen. Trotz gedrängtem Ter­
minkalender nahm er sich Zeit, Fragen von vier ausgewählten Junioren zu 
beantworten. Mario motivierte seine kleinen Kollegen mit Erzählungen aus 
der eigenen Karriere. Er machte den Buben Mut, dranzubleiben und immer 
fleissig zu trainieren. Der Erfolg sei der Aufwand wert ... 
Anschliessend sprach Thomas Bünter, Verantwortlicher des Kinderfussballs 
der D und E Junioren, seinen Schützlingen ein grosses Lob aus: Er habe wäh­
rend der ganzen Saison von anderen Vereinen keine Reklamationen wegen 
Unfairness erhalten. Er dankte den jungen Fussballem und lobte ihren Eifer 
und ihren Einsatz trotz mangelnden Trainingsplätzen. Weiter ging das Pro­
granim mit einer Tanz- und Kampfsportgruppe aus Basel. 
Die mitreissende Darbietung eines Electric-Dancers zog das Publikum in ih­
ren Bann und sorgte dafür, dass trotz vorgerückter Stunde weder Langeweile 
noch Unruhe aufkam. 

Für den gelungenen und kurzweiligen Nachmittag herzlichen Dank. 

Triggs Kilchherr-von Bubna 
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H umor 
7 

■ 

"Ist ihnen ein Farbtopf vom Balkon gefallen?" fragt die Mieterin aus dem 
Erdgeschoss, "unten aB der Tür steht nämlich ein grüner Mann, der ist ganz 
rot vor Wut!" 

____ 'Qo........_ __ _ 

Ein jw1ger Mann will seinen Frew1d im Krankenhaus besuchen, findet sich 
aber in der Stadt nicht zmecht. Er fragt schliesslich auf der Strasse einen al­
ten Mann: "Sie, Opa, wie komme ich am schnellsten ins Krankenhaus?" -
"Wenn du noch einmal Opa zu mir sagst." 

____ ___. ...... 'G)"Z_.._ ___ _ 

: Der Ausbilder zu seinen Rekruten: "Ich habe für euch eine gute w1d eine 
■ schlechte Naclu·icht. Zuerst die schlechte: Ihr müsst 500 Säcke mit Sand fül­

len! Und nw1 die gute : Es ist genügend Sand da." 

____ ___,...,._G)�).....,__ ____ _ 

Herr Maier besichtigt die neue Wohnw1g. "Hören sie", sagt der plötzlich zum 
Verwalter, "da knirscht doch was. Sind das Mäuse?" - "Unmöglich! Der 
Mann von nebenan isst wahrscheinlich Knäckebro t." 

-----eio_..._ __ _ 

Zwei Herren sitzen im Zug gegenüber. Nach einer Weile spuckt der eine dem 
anderen dicht am Ohr vorbei, verbeugt sich und sagt: "Gestatten, Spuckoni­
dis, Meisterspucker. "  Wieder nach einer Weile spuckt der andere mit einem 
Kaugwnmi und trifft den Meisterspucker mitten aufs Auge. "Entschuldigen 
sie", sagt er, "Krause, Arnatew·." 

____ ___. ..... ?;i�-;"......_ ____ _ 

Karl und Otto streiten sich: "Karl", sclu·eit Otto und haut auf den Tisch "viel 
treimt dich nicht melu· von einem Vollidioten." - "Stimme", lacht Karl, "nur 
noch der Tisch, der zwischen uns steht." 
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PIZZERIA DA GIANNI 

REST. ST. JOHANN 

GARTENWIRTSCHAFT 

ELSÄSSERSTRASSE 1 4056 BASEL 

TELEFON 061/322 42 33 

E I C H E N B E RG E R  + F I N K  AG 

Unser Herstel lungsprogramm: 
Rohrleitungsbau 
Apparatebau 
Entlüftungsanlagen 
Diverse Schlosserarbeiten 

Wir verarbeiten 
Polypropylen, PVC, Polyaethylen 

Kunststoff- und Metallverarbeitungen 

Brückenstrasse 2 7  
4 1 02 Binningen 
Telefon 061 / 422 05 55 
Telefax 061 / 422 05 80 

1 t1!1a 11 1�i,411 
Tellement plus amicale. 

Noch em tra in iere, schwaadere, schwitze 

goot me zem Rene go sitze 

Restaurant Spiegelfeld bim Hallebad 
z'Binn ige, Famil ie Rene Oehl 
Wassergrabenstrasse 2 1 ,  Telefon 06 1 42 1 96 01 

(am Zyschtig hänn mer zue) 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Täg l ich geöffnet von 07.00 - 24.00 U h r  Hotel _ Restaurant 

SCHLÜSSEL 
B J N N I N G EN 

Schlüssel 

Schlüsselgasse 1 
CH-4 1 02 Bümingen 
Telefon 06 1 42 1 25 66 
Das Restaurant für jedermann. 
Holzkohlengrill 
Fam. de Jong 

ku no math is  
hauptstrasse 38  
41 02 b in n ingen 
tel .  061  421 80 00 
f ax 061 423 06 26 

Hagnaustrase 25 

Tel .  061 - 31 3 33 23 

Fax. 061 - 31 3 33 21  

E-Mall :tmg@datacomm.ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach . Ihren Wünschen 

T-Shirts ,  Sweat-Shirts, Caps,Taschen 

und Sportbekleidungen.  

Verlangen Sie u nverbindl ich e ine Offerte. 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 
Daten ■ 

■ 
■ 
■ 

21. 05. 2004 Redaktionsschluss Cluborgan 02 / 2004 

08. 06. 2004 Ausgabe Cluborgan 02 / 2004 

11./12./13 .06.2004 1000 Jahre Binningen / Bruderholz 

18. - 20. 06. 2004 Grümpeli SCB / Spiegelfeld 

01. 07. 2004 Redaktionsschluss Cluborgan 03 / 2004 

26. 07. 2004 Ausgabe Cluborgan 03 / 2004 
■ 
■ 

01. 08. 2004 1. August-Feier / Spiegelfeld ■ 
■ 

03. 08 2004 Cup der Gemeinde Binningen / Spiegelfeld 

05. 08. 2004 Redaktionsschluss Cluborgan 04 1 2004 

10. 08 2004 Cup der Gemeinde Binningen / Spiegelfeld 

1 4. 08 2004 Cup der Gemeinde Binningen / Spiegelfeld 

15. 08 2004 Cup der Gemeinde Binningen / Spiegelfeld 

23. 08. 2004 Ausgabe Cluborgan 04 / 2004 

03. 09. 2004 Generalversammlung Kronenmattsaal 20.00h 

21. 1 0. 2004 Redaktionsschluss Cluborgan 05 / 2004 

Herbst 2004 Donatorenessen mit 1. Mannschaft 

08. 11. 2004 Ausgabe Cluborgan 05 / 2004 
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Pom pier Waggis, Binninge 

Sujet : Botz 1000 dää Raase 

Mit dämm Blatz hätm denn alli Sorge 
wo ussgseet wie d?Sahara am Morge. 
Wie kamme hälfe, was kamme mache, 
s'isch niemerem me rächt ums lache. 
Die Junge duet me mobilisiere 
zum dene Lyt wo politisiere 
zum dene Lyt wo politisiere 
z' zaige, dass dääd Blatz duet fiiäle, 
und me niene ain ka stääle. 
Es muess e Kunschtraase aane, 
dää gits uss lange Raasebaane. 
D'Wmzle waggse nimm im Boode, 
das isch die neyschti Schuddplatzmoode. 

• Im Blatzwart muess me denn no saage, 
■ 
■ dää Blatz duets maie nit vertraage 
• und fu· sell kai Dinger streye 

sunscht duet au dä Blatz verheye. 

Dr. Bilminger-Root duet denn beroote, 
niemer hets vorhäär vero ote, 
dr Kredit wird au klaar besfchlosse, 
es siim den Freydeträäne glfosse, 
mir süm jetzt inn, mir sitm derbyy, 
in Binninge ischs bald verbyy, 
dass me wäägem Raase nit ka schudde, 

::.·::.:.--�·· .. . 

die Junge, die Alte, die Künne und d'Pfudde. 

Jetzt muess me no dä Raase baue, 
mir saages Eych do im Vertraue, 
wenn d'ebbis wotsch vom lwoonerro ot, 
muesch zer Zyt ko und nit z'spoot, 
kmz vor de Waale das isch s'greschte, 
denn isch dr Root im Gää am beschte. 
Das isch d'Wooret, kaini Fraase, 
Botz 1000 das git denn e Raase 
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Schuhserv ice 

E ICH EN BERG ER 
. Schuh reparatu ren 

Schuhverkauf 

Hauptstrasse 28 4 1 02 B i nn i ngen 
Telefon 061 42 1 48 .52 

PIZ7A 
PULCINELLA 

Margrit Karl i-Henökl 
Hauptstrasse 1 0  41 02 Binningen Tel .  061 421 59 59 

Montag geschlossen 

Wenn als SCB'Ier Blueme wotsch schängge --� 
duesch automatisch an Blueme-Senn dängge .,,m 

seRR 

MO - FR: 07 .30 - 1 2 .00 
1 3 .30  - 1 8 .30 

SA:  07 .30 - 1 6 .00 
Tel . 42 1 3 1 24 FAX 42 1 63 05 

GÄRTNEREI + BLUMENGESCHÄFT 
PARADIESSTRASSE 40 
HAUPTSTRASSE 30 B INNINGEN 
E-MAIL:  b lumensenn@bluewin .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses l uborgans ! 



Bauspeng lere i , San i tä r  & Repara turen 

Im Langen  Loh 1 73 
4054  Ba se l  

V I N O  E C U C I N A 
Ris to ra n te 

Te l .  061 /302  55  66 
Mob i l  079/362 7 2  00  

Restaurant Jägerstübli 
Hauptstrasse 1 1 2, 

4 1 02 Binningen 
Auf Ilu·en Besuch freuen sich: 
Andreas Gloor / Nicki Mo1ma 

und Mitarbeiter 
06 1 / 421 29 08 

www.jaegerstuebli-bitmingen.ch 

VINO E CUCINA 
Ristorante 

Hohestrasse 1 34 
4 1 04 Oberwil 

Tel. 061 421 20 00 

Offen: 
Dienstag bis Freitag 

Jewei ls  mittags und abends. 

Samstag nur abends. 

Geschlossen: 
Sonntag und Montag 

Bitte be1iicksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 Grüsse aus aller Welt ■ 
■ 
■ 
■ 

Aus Fortaleza -Brasil: ,,Lembrancas de fortaleza no Brazil" Feliz ano novo 
Helga und Guido Lombardi 

Aus Foraleza -Brasil: Sonnige Grüsse senden" d Söhn" aus Brasilien For 
taleza und bereiten sich flüssig für die Rückrunde 
vor. 

Aus den Malediven: 

Obrist Fabio, Romano, Matthias Tom und ? 

Grüsse aus den Malediven 
Suti und Caroline 

Aus Burkino Faso: 

Aus Antalya: 

Grüsst Simon und Michael Seeberger und Familie 

SC Binningen I grüsst aus dem Trainingslager 

Redaktionsschluss Cluborgan 2 / 2004 
2 1 .  Mai 

Berichte bitte an 
Rocco D'Addio 

Rottmannsbodenstrasse 4 
4 1 02 Binningen 

oder 
per E-Mai l  an veroda@tiscal inet. ch 

� 
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Ebreuprii sideut 

Priisideut 

Vize 1 
Vize 2 

Spiko-Priisideut 

Kllssier 

PllltzkllSSier 

■ Vereinssekretär 
■ 
■ 
■ Mitgliedersekretär 

Spikosekretä r 

Beisitzer 

Seu.-Vet.-Obmßou 

Seu.-Vet.-Sekretiir 

Telefon nummern 

Laeser Max 

Suter Jürg 

Eichenb rger Alfred 
Loosli Jean-Claude 

Bättig Daniel 

ad i. Suter Jürg 

Baumgart:ner Markus 

Hemnann Jan 

Fawer Ambrosius 

Hemün Marcel 

Walther Beat 

D'Avino Paolo 

Jean Frey 

Venutwortlicber 1 1 -er Fussball ad i. Suter Jürg 

Kinderfussbll l l  D + E 

KinderfussbaU F + Piccolo 

Admiuistrntiou 

Juuioreu-Kllssier 

PR/Werbung 

Cluborgnn-Redllktor 
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Bü.nter Thomas 

iegrist Monica 

Suter Urs 

Suter Pia 

vakant 

D'Addio Rocco 

p 

p 
G 

p 
p 

N 

p 
G 

p 

p 
G 

p 

p 
N 

p 

p 
G 

p 
N 

p 
N 

N 

p 

p 

p 

p 
G 

06 1 42 1 24 57  

06 1 42 1 7 1 1 6  
06 1 266 60 58 

06 1 42 1 41 38  
06 1 42 1 96 1 6  

079 446 85 80 

061 42 1 71 1 6  
06 1 286 70 43 

06 1 42 1 20 1 9  

06 1 403 1 1  35 
06 1 275 23 63 

06 1 42 1 80 63 

06 1 3 1 3  25 79 
079 746 1 7  86 

06 1 42 1 91 33 

06 1 28 1 91 43 
06 1 582 93 98 

06 1 81 l 47 45 
079 422 52 1 9  

06 1 42 1 7 1  1 6  
06 1 266 60 58  

079 6 1 6  35 59 

06 1 72 1 04 7 1  

06 1 4 1 9 7  9 1  

06 1 40 1 1 0  1 3  

06 1 422 1 4  3 
06 1 4 1 3  07 00 

■ 
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HERZOG 
§part 

DAS E INKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAHL, DIE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

Telefon 421 2 9  85 B ■ ■ 1 n n I n gen Oberwi lerstrasse 16-20 

l',(f.\�@�
Q

� � �� '"\le 

fa"ts 
Autofahre das isch toll 
und wenn me richtig fahre soll, 
leh rf s d r  Rene Dir sehr guet 
das brucht gar n it soviel Muet. 
Bald scho wirsch Di Billett ha 
l ii t  doch schnäll am Staldi  a .  

In teressiert ? Rufen Sie mich an unter: 
Rene Stalder Quellenweg 5 4102 Binningen 079 387 47 47 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Ad resse:  

!Lomwethf 
----�Transport 

Lqnd- und Seetransporte 
Luftfrach�endungen 

Geschähs- und Privatreisen 

Lamprecht Transport AG, 4002 Basel 
Telefon 06 1 284 74 74 
Telefax 06 1 284 74 44 

· mailbox@lamprecht. ch 
www. lamprecht. ch 

8423 Embrach-E mbraport 
12 1 1  Geneve 5 Aeroport 

8262 Ramsen 
9001 St. Gallen 

Reisebüro Zürich 
Bleicherweg 56, 8002 Zürich 

Telefon 0 1  286 20 10 

P. P. 

41 02 B inn ingen 1 


